
Wie werden 12% eines Werkes berechnet? 
Es sind sämtliche Seiten einschließlich Inhalts- und Literaturver-
zeichnis, Vorwort, Einleitung sowie Namens- und Sachregister zu 
berücksichtigen, außer Leerseiten und Seiten, die überwiegend 
Abbildungen enthalten.
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Welche Materialien dürfen in der Hochschullehre elektronisch zur Verfügung gestellt werden? 

Stand: September 2014, Änderungen vorbehalten. Weitere Informationen unter: www.virtuos.uni-osnabrueck.de/Projekte/Pilot52a
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LIZENZ LIEGT VORNUTZUNG NACH § 52a
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³ Es sei denn, es liegt die die Einwilligung des 
Rechteinhabers vor (z.B. Verlag, Autor). 

² Frei nutzbar, sofern entsprechende Lizenz-
bestimmungen vorliegen. Sonst wie § 52a.
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